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Liebe Haagerinnen und Haager,
ein verregneter Start ins Jahr, da-

rauf viel zu trockene Wochen in Mai 
und Juni – so präsentiert sich das 
Wetter unserer Region einmal mehr 
sehr extrem.

Diese Extreme haben viele ver-
schiedene Auswirkungen – in der 
Marktgemeinde Haag am Hausruck 
trifft uns diese Situation vor allem in 
zweierlei Hinsicht:

Überschwemmungen:
Wir sind mehr denn je gefordert, 

eine möglichst gute Hochwasser-
sicherheit zu gewährleisten. Auch 
wenn es bei uns üblicherweise nicht 
die schmalen Bächlein sind, die zu 
reißenden Strömen werden, so ist 
dieses Thema natürlich auch bei 
uns nicht zu vernachlässigen. Hang-
wasser kann bei Starkregen gewal-
tige Probleme verursachen. Neben 
vielen kleineren Ereignissen war es 
dabei im Vorjahr vor allem der neue 
Geh- und Radweg auf der ehem. 
Haager-Lies-Strecke, der bei einem 
solchen Starkregenereignis gewalti-
ge Schäden erlitt. Waren diese zwar 
großteils auf dem Gemeindegebiet 
von Weibern zu verzeichnen, so ha-
ben wir in Haag/H. – als Verbandssitz 
des Erhaltungsverbandes – die Sa-
nierung federführend begleitet. Nun 
ist es endlich soweit; der Weg prä-
sentiert sich wieder in allerbestem 
Zustand und wird außergewöhnlich 
gut frequentiert.

 
Trinkwasser:
Unser Lebensmittel #1 ist wichti-

ger denn je. Die anhaltenden Dür-
reperioden führen zu Rückgängen 
unserer Quellschüttungen. Es ist 
aber geradezu lebensnotwendig, 
dass neben einer ausreichenden 
Versorgung mit einwandfreiem 
Trinkwasser nicht zuletzt auch un-
sere Feuerlösch-Reserven in geeig-
netem Ausmaß vorhanden sind. Bis 
zu einem gewissen Grad kann ich 
an dieser Stelle Entwarnung geben: 
Noch ist die Situation nicht prekär; 
Trinkwasser ist noch in ausreichen-
dem Ausmaß vorhanden. Unsere 
Hausruck-Quellen schütten zuver-

lässig – in qualitativer und quanti-
tativer Hinsicht. Aber – wie schon in 
den letzten Jahren – es heißt: Wei-
tersuchen, neue Trinkwasservorräte 
erschließen.

Was sich so einfach anhört, ent-
puppt sich bei detaillierter Betrach-
tung als äußerst knifflige Angelegen-
heit:

Soeben haben wir in Letten unse-
re bereits dritte Probebohrung hin-
ter uns gebracht. Im Gegensatz zu 
den ersten beiden Bohrungen (Lui-
senhöhe und Hundassing) sind wir 
auch auf Wasser gestoßen, und zwar 
in 200m Tiefe.

Leider ist die Schüttmenge nicht 
besonders ergiebig – gerade so viel, 
dass wir weiter überlegen müssen, 
ob es sich denn auszahlt, diesen 
Brunnenstandort weiter ins Auge 
zu fassen. Dies wird nun auch ge-
schehen – ich bedanke mich bei 
den Grundeigentümern für das Ver-
ständnis und Entgegenkommen.

 
Trinkwasser ist eines der Themen, 

die uns immer wieder begegnen, 
wenn wir versuchen, zu planen: Wo 
wollen wir hin, wohin soll sich unse-
re Gemeinde entwickeln.

Insbesondere in letzter Zeit sind 
einige Wohnbau-Projekte an den 
Gemeinderat herangetragen wor-
den. Widmungen betreffend Flächen 
für Wohnbau wurden beschlossen. 
Waren bis vor einigen Jahren viel 
zu wenige Wohnungen in Haag/H. 
auf dem Markt, so hat sich hier im 
Laufe der letzten Jahre das Blatt ge-
wendet. Mit den Wohnbauten in der 
Sportplatzstraße, der Lambacher-
straße und hinter der Kirche wurden 
etliche Wohnungen realisiert. Und 
dennoch: der Bedarf an Wohnungen 
ist nicht gesättigt. Haag am Hausruck 
ist ein begehrter Platz zum Leben – 
finden wir hier doch fast alles vor, 
was das Herz begehrt.

Wenn künftig aufgrund der Kos-
tensituation die Nachfrage nach 
Mietwohnungen im Vergleich zum 
Einfamilienhaus stärker steigt, wird 
sich dieser Trend wohl fortsetzen. 
Und dennoch: Wieviele Wohnein-

heiten, in welchem Zeitraum reali-
siert, brauchen wir in Haag/H.? 

Mit dieser Frage beschäftigt sich 
der Entwicklungsausschuss des Ge-
meinderates. Zudem wird in nächs-
ter Zeit eine Gesamtüberarbeitung 
von Flächenwidmungsplan und Ört-
lichem Entwicklungskonzept (ÖEK) 
der Gemeinde angegangen werden. 
Der derzeitige Flächenwidmungs-
plan trat 2012 inkraft. Ich erwarte 
mir dazu eine spannende politische 
Diskussion – wenngleich für mich ei-
nes klar ist: Über Widmungen kann 
und wird man da reden, wo die nö-
tige Infrastruktur (Kanal, Wasser, 
Straßen) gegeben oder zumindest 
erreichbar ist.

Spannend wird es wohl sein, 
wenn verschiedene Interessen auf-
einanderstoßen. Man kennt dies 
nicht zuletzt auch auf übergeordne-
ter Ebene:

Von Bund und Ländern werden 
beispielsweise Vorgaben definiert, 
wieviel Photovoltaik und wieviel 
Windkraft wir künftig brauchen, um 
die vielgepriesene Energiewende 
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herbeizuführen.
Wo aber wollen wir die dafür nöti-

gen PV-Freiflächenanlagen? Wo wol-
len wir Windkraftanlagen? Ich bin 
gespannt, wie die (theoretischen) 
Befürworter dieser Technologien 
reagieren, wenn plötzlich Nachbarn 
vor der Tür stehen und vehement 
gegen solche Anlagen auftreten.

Die Zeiten werden nicht einfacher, 
die Interessen vielschichtiger und, 
das wage ich zu prophezeien, die Wi-
derstände lauter.

Quasi als Vorbereitung zur Überar-
beitung von Flächenwidmungsplan 
und ÖEK haben wir in der Gemein-
deratssitzung vom 29. Juni (Vorbe-
haltlich einer Leader-Förderzusage) 
die Erarbeitung eines Tourismus- 
und Lebensraumkonzeptes für un-
sere Gemeinde in Auftrag gegeben. 
Gemeinsam mit der Bevölkerung soll 
erarbeitet werden, wohin uns der 
Weg führt, was das Freizeitangebot 
unserer Heimatgemeinde betrifft. 

Was brauchen wir, was ist sinnvoll, 
wo soll sich die Gemeinde engagie-
ren, wo sollen wir uns zurückziehen?

Besonders durch Wegfall des 
größten Parkplatzes im Bereich der 
Luisenhöhe (siehe: Frage an den Bür-
germeister; Seite …) hat dieses The-
ma eine neue Wendung und Brisanz 
erhalten.

„Gemeinsam mit der Bevölke-
rung“: Das bedeutet, dass es bei 
solch weitreichenden Themen nicht 
ausreicht, eine politische Mehrheit 
in den Gemeindegremien zu errei-
chen. Die Bürgerinnen und Bürger 
sollen und werden eingebunden 
werden. Unsere beauftragte Agentur 
(Kohl & Partner) wird dafür mehrere 
Workshops und Info-Veranstaltun-
gen für und mit der Bevölkerung or-
ganisieren. 

Ich lade Sie jetzt schon herzlich 
ein: Machen Sie mit und bringen Sie 
sich und Ihre Ideen ein. Es geht um 
sehr viel! 

Liebe Haagerinnen und Haager,
Sie sehen: Wir stehen in mehrer-

lei Hinsicht vor weitreichenden Wei-
chenstellungen. Wo kommen wir 
her, wo stehen wir, wo wollen wir 
hin? Und, vor allem: Was braucht 
und will die Bevölkerung?

Diese Fragen werden uns sehr in-
tensiv beschäftigen. Ich freue mich 
darauf, mit Ihnen gemeinsam daran 
zu arbeiten und wünsche Ihnen bis 
dahin einen wunderschönen Som-
mer.

Ihr Bürgermeister 

Warum wurde der 
Lift-Parkplatz abgesperrt?
Der Parkplatz ist Privateigentum einer Haager Landwirte-Familie (asphaltierter und geschotterter Teil). 
Früher waren die Marktgemeinde und die ehemalige Liftgesellschaft Pächterinnen der Flächen. Nach der 
Hofübernahme hat die nunmehrige Besitzerin diese beiden Pachtverträge gekündigt.

Ich selbst – als Privatperson – habe dann 2014 mittels Pachtvertrag das befristete Recht eingeräumt be-
kommen, die Parkplätze für die touristische Nutzung freizugeben. Zwischenzeitlich wurden diese Verein-
barungen zwischen der Besitzerin und mir im Einvernehmen aufgelöst. Die Besitzerin hat daraufhin die 
Parkplätze gesperrt. Die Zukunft des Tagestourismus im Haager Hausruckwald ist ungewiss.

Neulich, 

am Marktplatz ...

„Herr Bürgermeister,

ich hätt´ kurz eine Frage“
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Ehrungsfeier 23. Juni 2023
Ehre, wem Ehre gebührt!

Am Freitag, den 23. Juni wurden im 
schönen Ambiente des Festsaales 
der Landesmusikschule Haag/H. ver-
diente Persönlichkeiten geehrt. Die 
würdige musikalische Umrahmung 
erfolgte durch ein Gitarren-Ensemb-
le der Landesmusikschule.

„Ehrung – das bedeutet schlicht und 
einfach, DANKE zu sagen.“, so Bür-
germeister Konrad Binder bei seiner 
Begrüßung.
Nach der Verleihung von Ehrenna-
deln an ausgeschiedene Gemeinde-
mandatare wurde von den Festred-
nern Christine Mayrhuber und Franz 
Pilz „Dank und Anerkennung“ an 
Persönlichkeiten verliehen, die sich 
– insbesondere im ehrenamtlichen 
Bereich – besonders für unsere Haa-
ger Bevölkerung eingesetzt haben.
Anschließend wurde AltBGM An-
ton Grausgruber der Ehrenring der 
Marktgemeinde verliehen. Laudator 
Joachim Greiner lobte insbesonde-
re Antons Umsetzungskraft – viele 
Projekte wurden durch ihn nicht nur 
initiiert, sondern auch sehr gut um-
gesetzt.
Den Höhepunkt des Abends stell-

te die Verleihung der Ehrenbürger-
schaft an Friedrich Binder dar.
Fritz war nicht nur sechs Perioden im 
Gemeinderat (und dabei in verschie-
densten Positionen vom Gemeinde-
vorstand über Ausschuss-Obmann 
und Vizebürgermeister tätig), son-
dern engagiert sich seit Jahrzehnten 
ehrenamtlich in verschiedenen Ver-
einen. Hervorzuheben ist insbeson-
dere das langjährige Engagement 
beim ÖTB Turnverein, bei der UNION 
Haag/H., beim Rainerbund und der 
Theatergruppe. „Es ist etwas Beson-

deres, wenn man zum Ehrenbürger 
ernannt wird – immerhin hat man 
damit in gewisser Weise einen Platz 
in den Geschichtsbüchern unserer 
Heimatgemeinde inne.

Es ist aber auch etwas Besonderes 
für mich, wenn ich – gemeinsam mit 
dem Gemeinderat - einen verdien-
ten Haager zum Ehrenbürger ernen-
nen und die handgeschriebene Eh-
renurkunde überreichen darf. Ganz 
besonders natürlich dann, wenn die-
se außergewöhnliche Person mein 
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Haager Marktlauf findet zum siebten Mal statt
Wir dürfen euch auch heuer wieder zum Haager Markt-
lauf am 05. August 2023 anlässlich des Marktfestes recht 
herzlich einladen.

Der Haager Marktlauf kommt nun schon zum siebten 
Mal zur Austragung und ist Bestandteil des Traunviertler-
Laufcups. Eine Veranstaltung in diesem Rahmen sollte vor 
allem die Haager Bevölkerung und Sportfreunde anspre-
chen.

Hierbei möchten wir besonders die Jugend zur regen 
Teilnahme animieren. In den Haager Schulen wurde das 
ganze Jahr hindurch fleißig trainiert, dabei nahmen die 
Schüler und Schülerinnen an verschiedenen Laufbewer-
ben teil. Sie sollten die Gelegenheit nutzen, sich auch in 
den Sommerferien sportlich zu beweisen. Wir haben des-
halb für die Ferienaktion einen Trainingsnachmittag zur 
speziellen Vorbereitung auf den Marktlauf anberaumt 
(siehe Ferienaktionsheft).

Wir möchten aber auch so viele Erwachsene wie mög-
lich dazu animieren, aktiv am Lauf teilzunehmen. Nähere 
Informationen auf  www.haager-marktlauf.at

Zur Unterstützung und Anfeuerung der Läufer und Läu-
ferinnen bitten wir die Haager Bevölkerung bereits zu den 
Kinderläufen ab 18:00 Uhr rechtzeitig zu erscheinen. 

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Das Lauf-ORG-Team des ÖTB Haag

05.08.
HAAGER MARKTLAUF7.

2023
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VIERTLER
LAUFCUP 2023
www.traunviertler-laufcup.at

www.facebook.com/traunviertlerlaufcup
www.instagram.com/traunviertler_laufcup
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Bewegter Schulweg – Weniger 
Elterntaxi
Mit der Aktion „Kids in Motion - 
Bewegter Schulweg“ möchten wir 
sowohl unsere Schulkinder als auch 
die Eltern sensibilisieren, dass Be-

wegung und besonders das Zu-Fuß-
gehen beim Schulweg sehr positive 
Auswirkungen auf die Gesundheit 
und die Aufnahmebereitschaft bzw. 
Konzentrationsfähigkeit im Unter-
richt für das jeweilige Kind hat. 

Der Verzicht auf das Elterntaxi 
wirkt sich dazu positiv auf die Ver-
kehrsbelastung zu Unterrichtsbe-
ginn und –ende vor dem Schulge-
bäude aus!

Diese Bewegungsaktion wurde 
erstmals von 30. Mai bis 30. Juni 
terminisiert und wird im Herbst si-
cherlich weitergeführt. Danke an die 
Gemeinde, die mit einer kleinen Be-
lohnung diese Aktion unterstützt.

Liebe Eltern, bitte üben Sie mit Ih-
rem Kind zu Beginn des neuen Schul-
jahres den Schulweg und haben Sie 
Vertrauen, dass Ihr Kind diesen dann 
auch alleine mit Freunden ohne Ihre 
ständige Begleitung gehen kann!  

Beim Känguruwettbewerb waren in 
diesem Jahr drei Kinder der ersten 
Klasse besonders erfolgreich.
Jakob Dallinger und Samuel Reich-
art erreichten die ersten Plätze und 
Paul Rabengruber den 5. Platz in der 
Oberösterreichischen Landeswer-
tung.
Wir freuen uns mit den Schlaufüch-
sen und gratulieren herzlich! 

Herzlichen Glückwunsch! Alle 18 Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klasse haben die lang erwartete Fahrrad-
prüfung am Donnerstag, 1. Juni geschafft – Juhu!

Natürlich war die Aufregung groß! Alle Kinder haben 
ihr Können im Straßenverkehr sehr gut gezeigt und auch 
den schriftlichen Test haben alle großartig geschafft! 
Danke an die Polizisten, dass sie uns so gut begleitet ha-
ben

Als Geschenke gab es von den Banken einen Anhän-
ger für den Ausweis, ein Fahrradschloss, einen Wim-
pel,… und vieles mehr.

Bravo! Wir sind sehr stolz auf euch!

Die Fahrradprüfung

Känguru der 
Mathematik

PersonalGrünraumdienstGartengestaltungReinigung Winterdienst

Die Profis übernehmen.
Starker Partner aus der Region

Kompetent, zuverlässig und 
partnerschaftlich: Als Partner aus 
der Region übernehmen die Profis 
vom Land Ihre Aufgaben – von 
der Gartengestaltung bis zum 
Winterdienst.

Maschinenring Grieskirchen 
T  0 59060 411

E  grieskirchen@maschinenring.at
www.maschinenring.at/grieskirchen
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Im März fand im Atrium Bad Schallerbach das Bezirks-
jugendsingen des Bezirks Grieskirchen statt. 

Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse nahmen 
mit ihrer Klassenlehrerin Ingrid Angleitner daran mit Be-
geisterung teil. Mit den Liedern „Waun`s Schui geh´n so 
lustig war“ und „Der Papagei ging in den Zoo“ begeis-
terten unsere Schüler:innen das Publikum im Saal und 
erhielten tosenden Applaus.

Die ausgezeichnete Vorbereitung durch das Team der 
MeKs-Lehrer:innen und die Freude am gemeinsamen 
Singen wurde bei diesem Auftritt seh- und spürbar! 

Auftritt beim 
Bezirksjugendsingen

Im Juni nahmen die Schüler:innen der 4. Klasse am 
Fußballcup „Schule am Ball“ in Grieskirchen teil.

Begleitet von BSP-Lehrerin Daniela Siller, Dagmar Egl-
seer und Union Haag Fußball-Coach 
Thomas Lindner erreichten die Kin-
der den erfolgreichen 7. Platz.

VS-Fußballcup in 
Grieskirchen

Am 21. und 22. März machte die 4. Klasse unsere Lan-
deshauptstadt Linz unsicher. 

Wir besuchten zahlreiche Sehenswürdigkeiten, gin-
gen ins Theater und hatten viel Spaß miteinander. Der 
Spruch: „Wenn Englein reisen, wird sich das Wetter wei-
sen“ hat sich wirklich bewahrheitet, denn die Sonne 
lachte die zwei Tage vom Himmel! Auch das Essen hat 
uns sehr geschmeckt. Zum Abschluss gestalten wir noch 
ein Linzbuch. So wird uns diese schöne Reise immer in 
Erinnerung bleiben. 

Linzaktion der 4. Klasse

Abschlussessen 
der Schülerlotsen
Danke an Rosemarie Ziegelböck

Im Rahmen des gemeinsamen Jahresabschlusses der 
Schulwegsicherer am 12. Juni 2023 verabschiedeten wir 
Frau Rosemarie Ziegelböck nach mehr als 20 Jahren Be-
reitschaft unsere Schüler:innen gesund über die Straße 
zu begleiten in den Schülerlotsen-Ruhestand.

Bürgermeister Konrad Binder und Schulleiterin Judith 
Anzengruber bedankten sich herzlich und überreichten 
einen Geschenkkorb.

Im Namen der Schüler:innen und Lehrerinnen der 
Volksschule Haag bedanke ich mich auch bei allen der-
zeit aktiven Schülerlotsen für ihren verlässlichen und eh-
renamtlichen Dienst. Sie leisten einen bedeutenden Bei-
trag zur Sicherheit unserer Schüler/innen. Vielen Dank!   



8 |

Schulen

Besuch bei der 
Feuerwehr Haag
Die Kinder der 2. Klasse durften im April die Feuerwehr 
Haag besuchen. Drei Feuerwehrmänner und eine Feu-
erwehrfrau in Uniform gaben uns einen interessanten 
Einblick in die Aufgaben der Feuerwehr.

Besonders gut gefiel uns natürlich das Spritzen mit 
dem Feuerwehrschlauch. Den Höhepunkt bildete die 
abschließende Fahrt mit den großen Feuerwehrautos  
zurück zur Schule. 

Vielen Dank an die Feuerwehrleute, die sich diesen 
Vormittag für uns Zeit genommen haben und uns ein 
spannendes und lehrreiches Erlebnis beschert haben! 

„Safety goes to school“  

Für die 3. und 4. Klasse wurden heuer neue Schulmöbel 
angekauft.

Geliefert wurden diese am 2. Mai 2023 und die Freude 
darüber ist sehr groß. Mit den höhenverstellbaren Ein-
zel- und Partnertischen und den ergonomischen Sesseln 
können die Schüler:innen motiviert lernen.
Auch der Herr Bürgermeister stattete uns einen Besuch 
ab und testete die neuen Möbel. 
Durch die neuen Schulmöbel konnten auch heuer wie-

Neue Schulmöbel und Digitalisierung

der über 23 Schulmöbelgarnituren an eine Schule in Bos-
nien gespendet werden. 
Wir danken Dr. Helmut Lutz für seinen Einsatz und die 
Organisation, sowie unseren Schulwarten Martina und 
Wolfgang die auch am Wochenende im Einsatz sind.

Weiters wurden der Marktgemeinde im Zuge einer Wer-
beaktion „Oliver Netbooks“ überlassen, von denen nun 
4 Stück an unserer Volksschule den Kindern zum Lernen 
dienen.

Die Kinder der 3. Klasse haben am Projekt des Zivil-
schutzverbandes Oberösterreich „Safety goes to school“ 
erfolgreich teilgenommen. Die Klasse erhielt im Herbst 
eine Spielebox um sich mit den Sicherheitsfragen zu be-
schäftigen. Eifrig wurden dann die verschiedenen The-
menfelder bearbeitet. 

Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine persönliche Ur-
kunde von den Zivilschutzbeauftragten Vizebürgermeis-
ter Stefan Lemberger und Peter Pohn. 
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kids4kids – 
Kids lesen für Kids

The Show 
Must Go On

Welches Kind liebt es nicht, eine Geschichte vorgele-
sen zu bekommen? Schön, wenn es dann eine Oma 
oder einen Opa gibt, die/der sich dafür Zeit nehmen 
kann. Mit Oma und Opa können wir in der Schule 
nicht dienen, aber glücklicherweise gibt es eine Reihe 
von Schülerinnen und Schülern, die gern jemandem 
einen Text oder ein Kapitel aus einem Buch vorlesen. 

So erklärten sich einige davon aus den 3. Klassen 
bereit, an diesem Projekt mitzuwirken, sich mit einem 
Buch eigener Wahl intensiv auseinanderzusetzen und 
auf die Vorlesestunden vorzubereiten. 

Nach einer kurzen Information über Charaktere, 
Schauplatz und Handlung wurde das Publikum entführt 
in die Welt des Buches. Gleichaltrige im Publikum sit-
zen zu sehen stellt eine besondere Herausforderung 
dar und erfordert eine ordentliche Portion Mut, denn 
es handelt sich dabei um ein sehr kritisches Publikum. 
Umso schöner war es zu beobachten, wie gut es den 
Leser:innen gelang, die Zuhörer:innen in ihren Bann zu 
ziehen. So ließen sich einige motivieren, sich das eine 
oder andere vorgestellte Buch auszuborgen und es 
selbst zu lesen.

Dieses Projekt entstand auf die Initiative des Rotary 
Club Haag unter der Präsidentschaft von Dr. Walter Wei-
denholzer, der uns eine besondere Unterstützung zusagte. 
So durften Bücher im Gesamtwert von 300€ angekauft 
werden, die an die Leser/innen sozusagen als „Gage“ 
überreicht wurden. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Allen möglichen Widrigkeiten zu trotzen, Herausforde-
rungen anzunehmen und zu meistern, aus einer aus-
sichtlos scheinenden Situation das Beste zu machen 
– dazu motivierte uns das hervorragende Team des 
Vienna’s English Theatre bei der diesjährigen Vorstel-
lung an unserer Schule. 

Der bekannte Roman „In 80 Tagen um die Welt“ wur-
de in eine zeitgemäße Rahmenhandlung eingebettet: 
Eine kleine englische Theatertruppe plant eine Schul-
tournee mit eben diesem Stück. Da aber die finanziellen 
Mittel knapp sind, sind Fantasie und Kreativität gefragt. 
Auch werden tradierte Rollenklischees über Bord gewor-
fen, sodass z. B. Millie, eine Frau, die männliche Haupt-
rolle spielt und James die weibliche.

Mit großem schauspielerischen Können und ihrem 
perfekten Englisch gelang es den vier native speakers 
einmal mehr, die Sprachbarriere zu überwinden und 
nicht nur unsere Schülerinnen und Schüler der 2., 3. und 
4. Klassen, sondern auch uns Englischlehrerinnen restlos 
zu begeistern.

Das Schulteam der MMS Haag/Hausruck kürte sich zum 
Floorball Landesmeister bei der Landesmeisterschaft in 
Linz.

In den vier Spielen konnte die Mannschaft von 
„Coach“ Tobias Rabengruber und Sportlehrer Thomas 
Mayrhuber souverän vier Siege erreichen und sich somit 
den Titel sichern.  Ein großer Dank gilt dem FBV Haag/H 
für die super Kooperation und die tolle Nachwuchsarbeit 
im Verein.

Floorball SCHUL- 
LANDESMEISTER 2022
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"Farbenfroh und kunterbunt zusammenarbeiten“- ein 
Motto, das die Zusammenarbeit Volksschule- Kindergar-
ten kurz und prägnant beschreibt. Am 26. Mai 2023 ver-
schönerten die Kinder der 4. Klasse mit den beiden Päda-
goginnen Hannah Till und Dagmar Eglseer gemeinsam mit 
den Schulanfänger-Kindern des Kindergartens die Mauer 
entlang des Gartens. 

Herzliche Gratulation zur gelungenen Verschönerung mit 
diesem Kunstwerk und vielen Dank an die Fa. Rusche und 
Bürgermeister Konrad Binder für die kostenlose Bereit-
stellung der Farben. 

Gestaltung Kindergartenmauer

Die Sparbrücke ist nicht nur der Start-
punkt des neuen Radlweges, son-
dern auch ein beliebter Treffpunkt 
Jugendlicher aus Haag und Umge-
bung. Leider haben sich über die 
Jahre an den Wänden der Unterfüh-
rung eine Vielzahl von Schimpfwör-
tern, schlechten Sprüchen und obs-
zönen Zeichnungen angesammelt. 
Als großer Fan von Graffitis habe ich 
mich mit unserem Bürgermeister in 
Kontakt gesetzt, um zu fragen, ob ich 
die Erlaubnis bekommen könnte, die 
Schmierereien mit ein paar selbst 
ausgedachten Designs zu übersprü-
hen. Zusammen sind wir auf die Idee 
gekommen, ein Projekt daraus zu 
machen. 

Graffitiprojekt
Mit einer kleinen Gruppe Jugendli-
cher möchte ich verschiedene Ideen 
zu einem großen Graffiti verbinden, 
und damit ein kleines Kunstwerk er-
schaffen.

An alle Jugendlichen ab 14 Jahren, 
die Lust haben, sich in erlaubtem 
Rahmen mit Graffiti zu beschäfti-
gen: Yannik Ollinger hat sich bereit 
erklärt, in einem gemeinsamen Pro-
jekt für die Gestaltung der SPAR-
Brücke zu sorgen.

Bei Interesse am Mitgestalten bitte 
ich um Anmeldung am Gemeinde-
amt (marktgemeinde@haag-haus-
ruck.ooe.gv.at

Yannik Ollinger
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Die Marktmusikkapelle Haag er-
spielte bei der Konzertwertung 
2022 des Oberösterreichischen 
Blasmusikverbandes im Bezirk 
Grieskirchen 93,70 Punkte und hol-
te damit den Punktetagessieg!
Kapellmeister Hermann Pumberger 
stellte sich mit den Mitgliedern der 
MMK Haag am 9. April im Melodium 
Peuerbach dem traditionellen Wett-
bewerb. Mit dem Pflichtstück „The 
Miner’s Saga“ (Otto M. Schwarz), 
dem Selbstwahlstück „Symphonic 
Overture“ von James Barnes und 
dem Schwerpunktstück der Haager 
Komponistin Iris Vonolfen „Funk And 
The Fugue“ wurde in der höchsten 
Kategorie E gewertet. 

Die fachkundige Jury, mit Vor-
sitzenden Andreas Simbeni, ver-
gab anschließend im Rahmen der 
offenen Wertung ihre Punkte. Die 

Musiker*innen wurden dabei in 
zehn Kategorien, wie Dynamik oder 
Interpretation und Stilempfinden 
mit bis zu 10 Punkten bewertet. Ins-
gesamt erreichte das Orchester mit 
93,70 Punkte eine Goldmedaille und 
damit den Tagessieg mit der höchs-
ten Punkteanzahl.
Am 15. Mai folgte die MMK Haag der 

Einladung des Oberösterreichischen 
Blasmusikverbandes zum Landeswett-
bewerb in Ried im Innkreis. Die jeweils 
drei besten Kapellen Oberösterreichs 
in den Kategorien A bis E wurden dazu 
nominiert. Die Marktmusikkapelle 
Haag erzielte in der höchsten Katego-
rie E den dritten Platz. 

Jahreshauptversammlung:
Bei unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Stock-
schützen im Gasthaus Steiner 
durften wir Herrn Vizebürger-
meister Stefan Lemberger als 
Gemeindevertreter sehr herzlich 
begrüßen. 

Er führte die Neuwahlen durch, 
wobei der bisherige Vorstand wie-
dergewählt wurde. Unser lang-
jähriger Hallenwart Bischof Josef 
legte seine Funktion zurück, es 
folgt ihm Traxler Rupert nach! Wir 
sagen ein herzliches Dankeschön 
an Josef für seine wertvolle und 
zuverlässige Arbeit über Jahre 
hinweg und freuen uns mit Ru-
pert wieder einen fleißigen, en-
gagierten Hallenwart gefunden zu 
haben.

STRASSENTURNIER:
Unsere erste Straßenmeister-
schaft fand am 20. Mai in Dorf 
mit 14 Moar schaften statt. Es war 
eine sehr gelungene und lustige 

MMK Haag im Wettbewerbsfieber!

Veranstaltung, die nach Wiederho-
lung verlangt. 
Als Sieger unseres 1. Straßenturnie-
res ging die „Musi“ hervor,  wir gra-
tulieren ganz herzlich.

Danke an alle Mitwirkenden, 
Stockschützen und die vielen Besu-
cher die diese Veranstaltung zu ei-
nem tollen Erlebnis machten!

Ein ganz besonderes Danke möch-
ten wir der Familie Joachim Raben-
gruber und Familie Günther Faist-
huber aus Dorf sagen, die uns ihre 
Straßen und Plätze zur Verfügung 
gestellt haben, damit diese Veran-
staltung überhaupt durchgeführt 

werden konnte.

VORANKüNDIGUNGEN:
4. – 6. August 2023    Marktfest in 
Haag/H:. Wir werden an allen drei 
Tagen wieder unsere köstlichen Bau-
ernkrapfen anbieten, wir freuen uns 
auf euren Besuch!
18. November 2023    Betriebs- Ver-
eins- und Ortsmeisterschaften im 
Stockschießen
Anmeldungen jederzeit bei Franziska 
Rabengruber Tel. 0680/1202 590

Schriftführerin: 
Franziska Rabengruber

Neues aus dem Eisschützenverein Union Haag/H.
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Die zwei wichtigen Säulen des Seniorenbundes
1. Geselligkeit
Tagesausflug „Innviertler-Roas“
„Landler, Bandler, Nudlddru-
cker, wann d’Innviertler kemman, 
hoaßt’s umirucka!“

Davon ließen wir uns nicht abhal-
ten, im Gegenteil, 56 Reisefreudige 
machten sich am 26. April auf ins  
Innviertel. Unsere „Roas“ führte 
uns in den weniger bekannten Be-
zirk Braunau. Der Vormittag war der 
Technik und  der Geschwindigkeit 
gewidmet mit einer interessanten 
Führung in der KTM Motohall in Mat-
tighofen. Den Nachmittag bestimm-
ten Natur und Entschleunigung bei 
einer geführten Wanderung durch 
das Ibmer Moor. Behutsam wird 

darauf geschaut, dieses Natur- und 
Vogelparadies in seiner Ursprüng-
lichkeit für die Nachwelt zu erhalten. 
Resümee: Wir „Landler“ waren vom  
Innviertel und vom Ausflugspro-
gramm begeistert!

2. Information
Das Smartphone – unser ständiger 
Begleiter

Auch für uns Seniorinnen und Se-
nioren wird das Smartphone immer 
wichtiger und doch birgt es  oftmals 
geheimnisvolle Tiefen, die es zu er-
gründen gilt. Dazu luden wir alle 
Mitglieder zu zwei informativen 
Workshops. Wir erfuhren viel Inte-
ressantes über die Sicherheit, über 
notwendige Aktualisierungen, über 

die Installation und Verwendung von 
Apps und die Internetnutzung via 
Smartphone. Im Herbst gibt es den 
nächsten Info-Nachmittag.

SOZIALBERATUNG
Notsituationen können jeden treffen 
und kommen meistens völlig unvor-
hergesehen. Dann ist guter Rat teu-
er. Dazu luden wir zwei Damen der 
Sozialberatungsstelle Grieskirchen 
ein zu einem äußerst interessanten 
Vortrag. Es gibt einen großen Auf-
gabenbereich und viele unzählige 
Unterstützungsangebote, die in der 
Öffentlichkeit wenig bekannt sind.

UNSERE NäCHSTEN AKTIVITäTEN:
Jeden Montag, 15 Uhr, Rad fahren 
für alle, Treffpunkt Bahnhof
Mittwoch, 2. August: Fahrt zur OÖ. 
Gartenzeit nach Wolfsegg
Oktober 2023: Zwei-Tagesfahrt nach 
Wien mit Führung im neu renovier-
ten Parlament mit NR-Abg. Laurenz 
Pöttinger

Am 31. 5. wurde Haag für seine 
ersten Aktionen für den Alltagsrad-
verkehr beim Vernetzungstreffen in 
Linz geehrt. 

Das hat uns gefreut, auch wenn 
wir keinen großen Radständer ge-
wonnen haben- den wir für den 
Andrang der Bikeline- Radfahrer 
vor der Schule gut brauchen hätten 
können. Die konsequente Radanrei-
se der Schülerinnen und Schüler ist 
beeindruckend- danke dafür! 

Wir ersuchen alle Verkehrsteil-
nehmer, weiterhin gut aufzupassen, 
vor allem auf den seitlichen Überho-
labstand (mindestens 1,5 m).

Am 22. August 2023 (bei Regen 
am 23. August) veranstalten wir eine 
Radschnitzeljagd für alle mit Radprü-
fung bis 14 Jahre – Anmeldung bitte 
unter sabine_greifeneder@yahoo.

de. (Nicht vergessen: Helmpflicht!)
Natürlich stehen wir auch für sons-
tige Anliegen rund um den Radver-
kehr gerne zur Verfügung! 

Eure Radverkehrsbeauftragten 
Sabine, Margit und Alex

Informationen der Radverkehrsbeauftragten:
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Wir suchen für das 
Haager Freibad und den 
Bauhof

Ferialarbeiter:innen

Bewerbungen bitte 
per E-Mail an: 

marktgemeinde@ 
haag-hausruck.ooe.gv.at 

oder telefonisch unter: 
07732/2255

Ferial
joB: Die Markgemeinde Haag am Hausruck bietet Ihnen das Service der 

„Dualen Zustellung“ für Ihre Gemeindeabgaben an. Dies funktio-
niert ganz einfach: keine langwierige Anmeldung, keine Passwort-
verwaltung und vor allem keine Kosten!

Was bedeutet „Duale Zustellung“ für die Gemeindevorschrei-
bung? Die Vorschreibungen Ihrer Abgaben werden Ihnen auf elekt-
ronischem Wege zugestellt. Dieser Service ist für Sie natürlich kos-
tenlos.

WAS SIND IHRE VORTEILE?
 ▪ einfache und unkomplizierte Anwendung
 ▪ schnellere Information
 ▪ ortsunabhängiger Zugriff
 ▪ Reduktion der täglichen Papierflut, 
 ▪ sowie Schonung der Umwelt

WAS IST ZU TUN?
Einfach eine E-Mail an:
marktgemeinde@haag-hausruck.ooe.gv.at 
mit folgenden Angaben an uns schicken:
 ▪  Ich möchte meine Vorschreibungen elektronisch erhalten.
 ▪ Angabe von Name und Adresse.
 ▪  Angabe der E-Mail-Adresse, an welche die Vorschreibungen 
geschickt werden sollen.

Vorschreibungen werden elektronisch zugestellt 
ZUSTELLUNG

DUALE JETZT
KOSTENLOS

Am 18. Juni fand unser Heimren-
nen in Hofkirchen an der Trattnach 
statt. 

Bei heißen Sommertemperatu-
ren konnten wir unsere 20 Läufe auf 
dem Gelände der Fa. Katzlberger 
fahren. Wir durften ca. 1300 Zu-
schauer bei uns begrüßen und unser 
Können beim Stockcar unter Beweis 
stellen. An diesem Sonntag durften 
wir auch einige Pokale heimfahren.

Michael Bauer 1. Platz
Sven Mitterbauer zweimal 1. Platz
Philipp Bauer zweimal 2. Platz
Andreas Rebhan-Glück 1. und 3. Platz
Daniel Zitzler 1. Platz
Gerald Baumgartner 1. und 2. Platz
Gabriel Samhaber 2. und 3. Platz

Wir bedanken uns auch auf diesem 
Wege nocheinmal bei ALLEN SPON-
SOREN.

Ein herzliches Dankeschön auch an 
alle Vereinsmitglieder und Zuschau-
er für den reibungslosen Verlauf.

HAAGER MARKTFEST
Beim Marktfest von 4. - 6. August 
werden wir am Freitag wieder unser 
altbewährtes Bobbycar Rennen am 
Marktplatz abhalten.

Wir freuen uns auch dort wieder 
viele bekannte Gesichter zu sehen.

Stockcar Rennen in Hofkirchen an der Trattnach 
und Vorschau auf die nächsten Veranstaltungen



14 |

Feuerwehren

150. Vollversammlung mit Neuwahl der Freiwilligen       Feuerwehr Haag
Zur 150. Vollversammlung lud Kom-
mandant Mario Wilflingseder zahl-
reiche Ehrengäste und die Mitglieder 
der Haager Feuerwehr am 31. März 
2023 ins Gasthaus Mittendorfer.

Hochrangige Ehrengäste beehrten 
unsere Zusammenkunft, wir konn-
ten Abschnittskommandant Hans-
Peter Schiffelhumer, Diakon Andreas 
Hagler, den Ortsstellenleiter des Ro-
ten Kreuzes Patrick Strauß, Vizebür-
germeister Stefan Lemberger, eine 
Abordnung unserer Freunde aus 
Oberbayern unter der neuen Füh-
rung von Kommandant Stefan Re-
ger und 1. Vorständin Doris Noller, 
Kreisbrandrat Harald Lechertshuber, 
Gemeindevorstand Joachim Greiner 
und Ehren-Brandrat Franz Obern-
dorfer in unserer Mitte begrüßen. 
Mit dabei waren auch unsere Eh-
rendienstgradträger Josef Riedl, Kurt 
Picker, Johann Zweimüller, Johann 
Stiglbrunner, Johann Huber, Fritz Hu-
ber und Josef Bischof.

Nach dem Gedenken an unse-
re verstorbenen Mitglieder, blickte 
Kommandant Mario Wilflingseder 
auf das Jahr 2022 zurück und bedank-
te sich vor allem für die tatkräftige 
Unterstützung bei den Feierlichkei-
ten zum Anlass 150 Jahre Feuerwehr 
Haag. Im Ausblick auf 2023 erwähnte 
er die Renovierung des Feuerwehr-
hauses, den Austausch der Einsatz-
bekleidung und den Ankauf eines 
Kleinlöschfahrzeuges. Kassenführer 
Martin Köck bedankte sich in seinem 
Bericht über die hohe Spendenfreu-

digkeit der Haager Bevölkerung und 
Firmen, wenn es um die Belange der 
Feuerwehr geht.

Schriftführerin Elisabeth Rebhan-
Glück verwies auf 21 Brand- und 63 
Technische Einsätze, und auf mehr 
als 12.500 Stunden bei 864 Anlässen, 
die für die Allgemeinheit erbracht 
wurden. Leider musste sie auch ei-
nen Rückgang der aktiven Mitglieder 
mitteilen, die genauen Daten sind 
dem Jahresbericht zu entnehmen. Ju-
gendbetreuer Thomas Englmair freu-
te sich über fünf neue Mitglieder der 
Jugendgruppe, berichtete über un-
zählige Aktivitäten wofür fast 3.000 
Stunden aufgewendet wurden. Unse-
re Jugendgruppe umfasst derzeit 18 
Mitglieder. 

In den Ansprachen der Ehrengäste 
wurde die hohe Einsatzbereitschaft 
und professionelle Abwicklung unse-
rer Einsätze gelobt. Abschnittskom-
mandant Hans-Peter Schiffelhumer 
freut sich schon auf das Jugendlager, 
welches heuer in Hörbach organi-
siert wird. Vizebürgermeister Stefan 
Lemberger erwähnte den Ankauf 
von zwei Notstromaggregaten für die 
Black Out Vorsorge, damit soll das 
Feuerwehrhaus im Krisenfall zur örtli-
chen Einsatzleitung aufgerüstet wer-
den. Auch wenn im Gemeindebudget 
gespart werden muss, wird an der 
Sicherheit sicher nicht gespart. Gro-
ßen Beifall erntete Kreisbrandrat Ha-
rald Lechertshuber als er sinngemäß 
meinte, „in Bayern lassen wir uns 
nicht alles von oben diktieren“. 

Da die fünfjährige Funktionsperiode 
des gewählten Kommandos ausge-
laufen ist, wurde von Vizebürger-
meister Stefan Lemberger als Wahl-
leiter auch die Neuwahl abgewickelt.

WAHLVORSCHLäGE 
Mario Wilflingseder 
als Kommandant, Jür-
gen Bruckmüller als 
Kommandant-Stellver-
treter, Elisabeth Reb-
han-Glück als Schriftführer, Wolfgang 
Gadringer als Kassenführer.

Alle Funktionen wurden von den 
50 anwesenden Wahlberechtigten 
mit großer Mehrheit in ihr Amt ge-
wählt. Die weiteren Kommando-
funktionen wurden vom Komman-
danten ernannt und bleiben nahezu 
unverändert. Martin Köck scheidet 
nach 10 Jahren als Kassier aus dem 
Kommando. Martin herzlichen Dank 
für deine wertvolle und wichtige Ar-
beit in den letzten Jahren. Er bleibt 
als Kassierstellvertreter noch unter-
stützend tätig.

Bei der Versammlung wurden 
auch Ehrungen und Beförderungen 
ausgesprochen und überreicht:
25jährige Feuerwehrdienstmedaille:
OLM Josef Kreuzroither
HBI Mario Wilflingseder
40jährige Feuerwehrdienstmedaille:
BM Johann Baminger
50jährige Feuerwehrdienstmedaille:
LM Helmut Bischof
HBM Fritz Hagelmüller
E-AW Johann Huber
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Brandschutzerziehung VS

Atemschutzübung im Bauhof
Im ehemaligen Feuerwehrhaus wur-
de am 12. April 2023 eine Atem-
schutzübung durchgeführt. In dem 
Gebäude, welches jetzt als Gemein-
debauhof genützt wird, wurden 

mehrere Übungsszenarien aufge-
baut, diese mussten von den Atem-
schutztrupps aus Geboltskirchen, 
Haag, Pram, Rottenbach, Wendling 
und Weeg abgearbeitet werden. Als 
Themen standen „Personenrettung 
im verrauchten Gebäude“, „Bergen 
von Gefahrgut“ und „Personenret-
tung mit Hebekissen“ am Programm. 

Die Trupps wurden dabei von 
der Atemschutzsammelstelle über-
wacht, Übungsbeobachter gaben 
Verbesserungstipps. Die Übung fand 
im Rahmen der regelmäßigen Atem-
schutzübungen des Feuerwehrab-
schnittes Haag am Hausruck statt.

Mit der Initiative Gemeinsam.  
Sicher.Feuerwehr leisten die ös-
terreichischen Feuerwehren einen 
wichtigen Beitrag zur Brandschutz-
erziehung in Kindergärten und 
Schulen. 

Genau aus diesem Grund war 
die 2. Klasse der örtlichen Volks-
schule im Feuerwehrhaus zu Gast. 
Den Kindern wurde eine Führung 
durch das Einsatzzentrum geboten, 
verschiedene Geräte und deren 

Einsatzzweck gezeigt und es durf-
te selbst gespritzt werden. Erklärt  
wurde auch das richtige Verhalten 
und Alarmieren im Brandfall. 

Ebenso wurde die Wichtigkeit 
von Heimrauchmeldern betont und 
deren Funktion vorgeführt. Die Kin-
der waren gut vorbereitet, wir sind 
überzeugt mit diesem Vormittag 
eine wichtige Investition zur Brand- 
und Katastrophenschutzerziehung 
geleistet zu haben.

150. Vollversammlung mit Neuwahl der Freiwilligen       Feuerwehr Haag

GEMEINSAM FÜR 
UNSERE REGION! 

VERLÄSSLICH. 
MIT LEIDENSCHAFT.

raiffeisen-ooe.at/hausruck

Jedes Genböck Haus wird 
individuell nach Wunsch gebaut. 
Ihre Pläne und Ideen sind für uns 
wichtige Baustoffe.
www.genboeck.at

gscheit 
bauen  
mit Holz

60jährige Ehrenurkunde:
HFM Günther Lang sen.
HBM Rupert Macherhammer
70jährige Ehrenurkunde:
HBM Kurt Mayrhuber
E-BR Johann Zweimüller
Bezirksmedaille 3. Stufe:
AW Elisabeth Rebhan-Glück
HBM Markus Faisthuber
OLM Wolfgang Kiener
Bezirksmedaille 2. Stufe:
BI Daniel Wilflingseder

Für ihren besonderen Einsatz beim 
Bau der Florianikapelle wurden Jo-
sef Bischof, Richard Bruckmüller und 
Josef Kreuzroither mit einer Florian 
Statue bedacht.Daniel Wilflingseder 
nimmt nach 15 Jahren als Zugskom-
mandant Abschied vom Kommando, 
er wurde ebenfalls mit einer Florian 
Statue bedacht.

BEFöRDERUNGEN:
Zum Oberfeuerwehrmann:
FM Jan Grausgruber
FM Johannes Milli
Zum Hauptfeuerwehrmann:
HBM Sebastian Schimpf
Zum Löschmeister:
AW Christoph Englmair
HBM Thomas Englmair
BI Hans-Peter Gramberger
BM Sandra Mitter
Zum Oberlöschmeister:
AW Martin Köck
Zum Hauptlöschmeister:
BI Daniel Wilflingseder
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übung Lusthouse Disco

Dreifaches Gedenken
Gleich dreimal gedachte die Feuerwehr Haag am Haus-
ruck ihrem Schutzpatron, dem heiligen Florian. 

Am 30. April feierten wir mit Diakon Andreas Hagler, 
der selbst aktiver Feuerwehrmann ist, die Florianimes-
se in Haag. Zu den Klängen der Marktmusikkapelle Haag 
marschierten Feuerwehr und Rainerbund in die Pfarr-
kirche und anschließend zum Kriegerdenkmal, um mit 
einer Kranzniederlegung den verstorbenen Kameraden 
zu gedenken. 

Am 1. Mai lud die Familie Burgstaller zur Florianimes-
se nach Waldzell. Wiederum marschierte eine große An-
zahl Feuerwehrmitglieder auf, um an diesem schönen 
Flecken in freier Natur dem Hl. Florian zu gedenken. Die-
se Gelegenheit wurde auch genützt, um Herrn Heinrich 
Burgstaller den Dank für die langjährige Unterstützung 
der Haager Feuerwehr auszusprechen. Er erhielt die 
Große Florian-Ehrenmedaille in Bronze, des OÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes überreicht. Krankheitsbedingt 
nahm seine Gattin Maria die Ehrung entgegen.

Am 17. Mai schließlich luden wir zur Maiandacht bei 
der Florianikapelle in Starhemberg ein. Zahlreiche Be-
sucher feierten mit uns und unter der Leitung von Eli-
sabeth Picker diese Maiandacht. Und da der Hl. Florian 
auch Patron der Bierbrauer ist, luden wir abschließend 
zu Bier und Bratwürstel ins Feuerwehrhaus ein.

Eine Brandübung mit vier teilnehmenden Feuerwehren 
führten wir am 7. Juni 2023 durch. Als Übungsobjekt 
wurde die bei Jugendlichen sehr beliebte Disco Lust-
house in Geierau, gewählt. 

Ausgangslage war ein Brandereignis bei Umbauarbei-
ten, mehrere Angestellte werden im massiv verrauchten 
Gebäude vermisst. Kurz nach dem Eintreffen des Ein-
satzleiters wurde der erste Atemschutztrupp zur Perso-
nensuche losgeschickt, während die Feuerwehren aus 
Rottenbach und Weibern nachalarmiert wurden. Die 
Feuerwehr Gotthaming legte zügig eine Zubringleitung 
vom Hydranten im Betriebsgebiet. 

Hier musste das Augenmerk besonders auf die Zu- 
und Abfahrt des Autohofs und des McDonalds gelegt 
werden. Währenddessen suchten mehrere Atemschutz-
trupps mittels Quadrantensuche den Innenraum des Ge-
bäudes systematisch ab. In gemeinsamer Anstrengung 
wurden alle Vermissten gefunden und der weiteren Ver-
sorgung zugeführt sowie der Brand gelöscht. 

Gesamt haben 63 Mitglieder von vier Feuerwehren 
mit neun Fahrzeugen an der Übung teilgenommen, Dan-
ke an alle Beteiligten Personen.

„Das Trauma - über den Tellerrand hinaus“
Unter diesem Motto veranstaltete das Rote Kreuz Haag 
im Mai dieses Jahres einen interessanten Ausbildungs-
tag. 
In kurzen Impulsreferaten wurde das Thema umfassend 
betrachtet, dazu gaben Notarzt, Lehrsanitäter und die 
Feuerwehr Einblicke in ihre Lesearten von Einsatzsituati-
onen. Wichtiger Aspekt dabei war auch die Kommunika-
tion an der Einsatzstelle. 

Nachmittags konnten die Rettungssanitäter im Stati-
onsbetrieb ihr Wissen unter Beweis stellen. Unter ande-
rem wurde die Menschenrettung aus LKW und PKW, und 
der Umgang mit dem hydraulischen Rettungsgerät be-
übt. Die Teilnehmer kamen aus dem Bezirk Grieskirchen, 
die Veranstaltung war innerhalb eines Tages ausgebucht.



| 17

Feuerwehren

Am 29. April 2023 fand die 117. Voll-
versammlung der freiwilligen Feuer-
wehr Gotthaming statt.

Kommandant HBI Zöbl Andreas 
begrüßte neben Bezirkskomman-
dant  Herbert Ablinger, Abschnitts-
kommandant Hans-Peter Schiffel-
humer und Bürgermeister Konrad 
Binder zahlreiche Kameraden.

Nach zehn Jahren legte er sein 
Amt als Kommandant zurück. In 
seine Amtszeit fielen die Moderni-
sierung des Feuerwehrhauses, ein 
neues Fahrzeug mit zeitgemäßer 
Ausrüstung  und die Inbetriebnahme 
des Digitalfunkes. Viele Kameraden 
kamen in seiner Zeit zur Feuerwehr. 
Die Aufräumarbeiten beim Hoch-
wasser in Schärding war einer seiner 
größten Einsätze.

Auch der Rückblick auf die letzten 
Jahre zeigte das neben den Bränden 
und Unfällen, Unwetterschäden im-
mer öfter zu einem Einsatz führten.  

117. Vollversammlung der FF Gotthaming

Bei strahlendem Sonnenschein 
konnte am Sonntag, 7. Mai die heu-
rige Sonderausstellung des Haager 
Heimatmuseums eröffnet werden. 

Viele Ehrengäste aus Politik und 
dem Feuerwehrwesen gaben dem 
Fest einen besonderen Glanz: Be-
zirkshauptmann Mag. Christoph 
Schweitzer, die Bürgermeister von 
Geboltskirchen, Rottenbach, Wei-
bern und Haag a. H., Bezirksfeuer-
wehrkommandant Herbert Ablinger, 
die beiden Feuerwehrseelsorger 
Mag. Johannes Blaschek und Diakon 
Andreas Hagler, Feuerwehrhistoriker 
Dr. Robert Gründlinger und der Autor 
des Bezirksfeuerwehrbuches Georg 
Irkuf. Abordnungen der fünf teilneh-
menden Feuerwehren von Gebolts-
kirchen, Gotthaming, Haag am Haus-
ruck, Rottenbach und Weibern mit 
ihren Kommandanten versammelten 
sich neben vielen Besucherinnen 
und Besuchern im Renaissancehof 
des Schlosses. 

Nach einer festlichen Intrada von 

Sonderausstellung „UNSERE FEUERWEHREN – 
HISTORISCHE EINBLICKE“

Die Abordnungen der Freiwilligen Feuerwehren von Geboltskirchen, Gott-
haming, Haag am Hausruck, Rottenbach und Weibern mit den zahlreichen 
Ehrengästen vor den historischen Feuerwehrfahrzeugen vor dem Haager 
Schloss Starhemberg.

|  www.haager-heimatmuseum.at

einem Bläserquartett der Trach-
tenmusikkapelle Geboltskirchen 
fand der Festakt im malerischen 
Schlosshof statt. Von allen Seiten 
gab es hohes Lob für die Vielfältig-
keit der Exponate und deren Prä-
sentation. Große Beachtung fan-
den am Eröffnungstag auch die 
historischen Feuerwehrfahrzeu-

ge des Oldtimerclubs der FF Wels. 
Die sehenswerte Ausstellung kann 
an Sonn- und Feiertagen jeweils von 
14 bis 16 Uhr besichtigt werden. Nä-
heres unter

Der Kassier berichtete über die 
Kassenentwicklung der letzten drei 
Jahre, die eine solide Entwicklung 
zeigte.

Die Neuwahl brachte das Einstim-
mige Ergebnis:  KDT Weinberger 
Friedrich und sein Stellvertreter  Pe-
ter Dallinger. Als Kassier wurde Ben-
jamin Kroiß wiedergewählt. Schrift-
führer wurde Födermayr Christoph.

Die Ehrengäste dankten den Aus-
geschiedenen Funktionären und 
wünschten dem neuen Komman-
do und der Feuerwehr Gotthaming 
auch weiterhin alles Gute.

In seinem Schlusswort dankte HBI 
Weinberger für das Vertrauen und 
bat alle Kameraden auch weiterhin 
um den vollen Einsatz für die Feuer-
wehrarbeit.
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Rotes Kreuz

Freiwillig beim Roten Kreuz –  
persönliche (Weiter)Entwicklung

Neuer Laiendefi-Standort

Das Freiwillige Sozialjahr, kurz FSJ, 
dient zur Bildungs- und Berufsorien-
tierung für soziale Berufsfelder. 
Lea Weitzenböck hat dieses Ange-
bot in Anspruch genommen. Sie ist 
seit Herbst des Vorjahres im Bezirk 
Grieskirchen an der Ortsstelle Haag 
am Hausruck tätig. “Während mei-
nes Freiwilligen Sozialjahres beim 
Roten Kreuz konnte ich wertvolle 
Erfahrungen im Umgang mit Men-
schen sammeln. Darüber hinaus ist 
es eine tolle Möglichkeit, Einblicke in 
den sozial- u. medizinischen Bereich 
zu bekommen.”

Ab September 2023 kann das Frei-
willige Soziale Jahr in Grieskirchen 
auch im Jugendrotkreuz absolviert 
werden. Hier werden Kinder und Ju-
gendliche im Rahmen von Projekten 
und Veranstaltungen betreut und 
bei Erste-Hilfe-Kursen unterstützt, 

Kindergärten besucht, Bewerbe or-
ganisiert und vieles mehr. Für die 34 
Stunden in der Woche gibt es selbst-
verständlich ein “Taschengeld”, so-
wie Kranken-, Pensions- und Unfall-
versicherung.

Viele Absolventen des Freiwilli-
gen Sozialjahrs sind so begeistert 
von ihrer Tätigkeit, dass sie als frei-
willige Mitarbeiter dem Roten Kreuz 
treu bleiben. Freiwillige finden 
Sinn und Spaß, retten Leben, sam-
meln Erfahrungen, schließen neue 
Freundschaften und fühlen sich als 
wertvoller Teil einer lebendigen Ge-
meinschaft - das Rote Kreuz hat die 
passende Jacke für viele verschiede-
ne Aufgaben.

„Egal, ob im Rettungsdienst, im 
Besuchsdienst, bei Essen auf Rä-
dern, als Mitarbeiter in einem unse-
rer Rotkreuz-Märkte, in der Arbeit 

mit Jugendlichen oder in den vielen 
anderen Bereichen. Unsere freiwil-
ligen Mitarbeiter leisten großartige 
und vor allem wichtige Arbeit für die 
Bevölkerung. Wir freuen uns auch 
heuer wieder darauf, viele neue 
Rotkreuz-Familienmitglieder will-
kommen zu heißen“, erklärt Bezirks-
geschäftsleiterin Martina Doblhofer. 
Weitere Information zum FSJ:
https://www.roteskreuz.at/ich-
will-helfen/freiwilliges-sozialjahr

 

 
 

 
 

 
 

 

 

HAAG  
 Mittwoch, 30. August 2023 

Donnerstag, 31. August 2023 
15:30 - 20:30 Uhr 
Einsatzzentrum 

 
 
 

Natur verbindet

 

Natur verbindet

 

Seit Mitte Februar ist nun auch im Windfang des Einsatz-
zentrums ein Defibrillator der neuesten Generation Life-
pak CR2  stationiert. Dieser ist zu jeder Zeit und für jede*n 
zugänglich, wenn er im Ernstfall benötigt wird.
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Vereine

Feste feiern wie sie fallen unter 
diesem Motto standen die vergan-
genen Monate beim Verein Vital im 
Sozialzentrum.

Im März fand der Kreuzweg mit 
anschließender Fastenjause statt. 
Auch einige musikalische Nach-
mittage mit unserem Hausmusiker 
Handlbauer Hans durften nicht feh-
len.

Im April fand wieder das alljähr-
liche Ostereierpecken der SPÖ mit 
unseren Bewohnern statt.

Ebenso fand im Mai die Mutter-
tagsfeier der Pensionisten statt. Wir 

wurden mit köstlichem Kuchen, ei-
ner schmackhaften Jause und einem 
tollen Bildvortrag von Sepp Riedl 
verwöhnt.

Auch die Besuche der Volksschu-
le, der Nachmittagsbetreuung der 
Volksschule sowie des Kindergar-
tens bereitete den Bewohnern gro-
ße Freude.

Ein Vortrag zur Brandverhütung 
von der Brandverhütungsstelle für 
Senioren fand auch im Mai statt. 
Unsere Senioren waren sehr auf-
merksam und sind jetzt wieder bes-
tens informiert.

Herzlichen Dank an Frau Pribil 
und Frau Anzengruber für die Ge-
staltung der Maiandacht im Sozial-
zentrum.

Einer der Höhepunkte war unser 
erstes Maibaumfest mit Verlosung. 
Es wurde gelacht, gesungen und 
ausgiebig gefeiert. Die Preise für die 
Verlosung wurden von den Wirt-
schaftstreibenden Betrieben der 
Gemeinde Haag gespendet.

Herzlichen Dank an alle Spender, 
Ehrenamtlichen und Gönner des 
Verein Vital.

Verein „Vital“: Interessierter Treuhänder eines 
Alterns mit Lebensqualität

Am 30. April war es endlich so weit. 
Der Maibaum wurde erstmals am 
Haager Marktplatz aufgestellt! 

Die Woche vor dem Aufstellen, 
haben wir bereits mit den Vorbe-
reitungen begonnen und unsere 
Mitglieder packten alle fleißig beim 
Binden der Kränze und der Girlan-
de, sowie beim Fällen und Schälen 
des Baumes mit an. Traditionsge-
mäß haben wir dieses Jahr auch ver-
sucht den Maibaum einer anderen 
Landjugend zu stehlen, leider ist der 
Versuch knapp missglückt. Nur we-
nige Meter hätten gefehlt, trotzdem 
haben sieben kräftige Mitglieder 
ihr bestes gegeben, um den großen 
Baum zu stehlen und wir freuen 
uns bereits auf nächstes Jahr, denn 

Das war das Maibaumaufstellen der Landjugend!

da werden wir es mit Sicherheit erneut versuchen.  
Am Sonntag wurde der Baum, wie in den letzten Jahren, mithilfe eines Krans 
aufgestellt. Im Zuge des Aufstellens, durften wir noch einen gemütlichen 
Ausklang inklusive der Maibaumverlosung am Marktplatz veranstalten. Bei 
optimalen Wetter, Bosna und diversen Getränken konnte der Tag noch bis in 
die Abendstunden ausgenutzt werden. Besonders dürfen wir uns dabei noch 
bei unseren Sponsoren und Sponsorinnen für die Unterstützung bedanken.



20 |

Jungschar

Was gibt es Neues bei der Jungschar Haag?
Von 19. bis 21. Mai machten sich die Jungscharleiterin-
nen und Jungscharleiter auf den Weg zur Klausur nach 
Haslach an der Mühl. Ein ereignisreiches Wochenende 
voller Planungsspaß und Gemeinschaft stand auf dem 
Programm. Die Köpfe rauchten, die Stifte wurden ge-
zückt und kreative Ideen brodelten aus den Leiterin-
nen und Leitern förmlich heraus. Gemeinsam wurden 
spannende Tage und Aktivitäten für das bevorstehende 
Jungscharlager geplant, damit den Kindern wieder eine 
abwechslungsreiche Woche geboten werden kann.

Ebenfalls wurden die anstehenden Termine festgelegt 
und organisiert. Voller Stolz können wir sagen, dass sich 
unsere Jungscharkinder auf jeden Fall wieder über die 
Maßen auf das bevorstehende Lager freuen können. Mit 
dem Motto „de schenste Wocha im Joah“ – wie wir das 
Jungscharlager auch gerne nennen – starten wir vom 16. 
bis 22. Juli ins schöne Mühlviertel. Wir freuen uns schon 
sehr darauf, die Zelter wieder zu spannen und unsere ge-
liebten Jungscharkinder zu empfangen. Also lasst euch 
eine ereignisreiche Woche voller Spiel, Spaß, Tanz und 
Gesang nicht entgehen!
Hier ein paar Infos zu unserem Lagerort:
• Wo? Hinternberg 5, 4170 Haslach an der Mühl
• Wann? vom 16. bis 22. Juli
• Was erwartet dich? Die Toheibl mühle bietet eine 

Menge an Möglichkeiten, um sich draußen in der 
Gemeinschaft aktiv zu betätigen. Von einem großen 
Innenhof bis hin zu einem traumhaften Zeltplatz ist 
für Groß und Klein etwas dabei. Der Stadl kann für 
Schlechtwetterprogramm und andere Aktivitäten ge-
nutzt werden. Ebenfalls wird es wieder einen Lager-
feuerplatz geben, an dem gemeinsame musikalische 
Abendstunden verbracht werden können. Ein großes 
Highlight wird mit Sicherheit der Sprung in die küh-
le Mühl sein, die wortwörtlich durch den Lagerplatz 
fließt.

Die Anmeldungen wurden an alle Eltern per Mail aus-
geschickt und liegen auch ausgedruckt im Pfarrheim be-
reit. Sie können ausgefüllt wieder in den Heimstunden 
oder im Postkasten des Pfarrheims abgegeben werden!

Außerdem findet am 2. September ein weiterer, heuer 
erstmaliger, Pflichttermin unseres Jungscharjahres statt. 
Ab 10:30 Uhr empfangen wir euch beim Pfarrheim zu 
unserem gemütlichen Frühschoppen. 

Für gute Verpflegung, musikalische Umrahmung und 
natürlich Kinderbetreuung wird gesorgt sein. Wir freuen 
uns auf viele Jungscharkinder, ihre Familien, Freunde der 
Jungschar Haag, aber auch alle Haagerinnen und Haager, 
die gemütlichen Stunden mit unserer Gemeinschaft ver-
bringen möchten.
IN DIESEM SINNE: JUNGSCHAR HAAG EIN LEBEN 
LAnG!

Gerlinde Zechmeister - 0650 840 97 81
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Musikschule

Sagenhaftes in der Musikschule
Wer von Ihnen weiß, dass das Tratt-
nachtal einen Reichtum von Sagen 
und Mythen aufweist, wer von Ih-
nen kann eine solche Geschichte 
erzählen?

Bald können es die Kinder der 
Volksschule Haag, denn in einem 
spannenden musikalischen Projekt 
treten die Schüler:innen der Landes-
musikschulen Haag, Gaspoltshofen 
und Pram als klingende Geschichten-
erzähler auf und berichten von einer 
glitzernden und doch traurigen Nixe 
aus der Trattnach.

Vor der Pandemie wurde im Auf-
trag des Blasmusikverbands, durch 
historische Recherche von Kons. 
Walter Zauner, durch das kreative 
Wirken von unserer Lehrerin Ka-
tharina Eckerstorfer und dem kom-
positorischen Schaffen von Florian 
Möseneder ein Blasmusikwerk ge-
schaffen, das nun nach dreijährigem 
Schlaf zum Leben erweckt wird.

Unter dem Titel „Nixe Grieselda“ 
erleben die Kinder unserer Volks-

schule eine spannende Sage aus ih-
rer unmittelbaren Heimat, bei der 
ihre Hilfe in Form vom Singen eines 
Liedes und durch erarbeiten von 
rhythmischen Motiven gefragt ist. 
Ohne dem Beisein der Kinder wür-
de diese Geschichte kein gutes Ende 
nehmen.

Gott sei Dank haben wir in Haag 
so viele musikalische Kinder, die den 
Personen in der Sage helfen können.

Am 22. Juni war es soweit. Ein Pro-
jektblasorchester der Landesmusik-
schulen unter der Leitung von Alois 
Papst und der Musikvermittlerin 
Katharina Eckerstorfer hat die Nixe 

Grieselda klanglich 
zum Leben erwecken. 
Eine Uraufführung ist 
deshalb so spannend, weil noch kein 
Kind dieser Welt diese Geschichte 
kennt – unsere Haager Kinder sind 
die ersten, die davon erfahren und 
das deshalb, weil die Schüler:innen 
der Musikschule so wunderbar auf 
ihren Instrumenten erzählen können.

Es tut sich was in der Musikschule 
und es ist schön, wenn die Kinder all 
das, was sie erleben zu Hause weiter 
erzählen. So klingt und lebt die Mu-
sikschule mit der Nixe Grieselda in 
ihren Wohnzimmern weiter.

Haager  
Schnappschuss
Wie bereits bekannt, gibt es einen 
Haager Geschenk-Gutschein im Wert 
von € 10 zu gewinnen. 
Einfach Ihren Haager Schnappschuss 
einschicken und mit etwas Glück 
wird Ihr Bild in der nächsten Ausga-
be der Gemeindezeitung am Titel-
blatt abgedruckt: 
marktgemeinde@haag-hausruck.
ooe.gv.at
Der Schnappschuss der aktuellen 
Ausgabe stammt von Roland Deixler. 
Der Gewinner kann sich den Gut-
schein am Marktgemeindeamt ab-
holen. Herzlichen Glückwunsch
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Aktuelles

Elektroinstallation  °  EDV- & Sat-Anlagen  °  Blitzschutz   
Geräte Verkauf & Service  °  Prüfprotokolle  °  Photovoltaik

strompuls.at

CHRISTOPH ENGLMAIR
0664 / 88 98 94 52

SHOP
07732 / 22 25

4682 Geboltskirchen  °  Scheiben 3
4680 Haag/H  °  Marktplatz 14

Eintrittspreise 2023 - Haager Freibad
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Eintrittspreise 2023 – Haager Freibad 
 

Pos. Gegenstand 

ERWACHSENE 
KINDER/JUGENDLICHE 

ab dem vollendeten 6. bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr                

Eintritts-
gebühren 

EURO 

Haager-Card  
25% 
Euro 

Eintritts-
gebühren 

EURO 

Haager – Card 
25% 
Euro 

 1 Tageskarte 3,60 2,70 2,00 1,50 

 2 Zehnerblock 32,- 24,- 16,- 12,- 

3 Jahreskarte 60,- 45,- 28- 21,- 

4 Abendkarte ab 17 Uhr 2,- 1,50 1,60 1,20 

     

OÖ FAMILIENKARTE Eintrittsgebühren EURO Familienkarteninhaber besitzt die 
Haager-Card 25% Euro 

5 Tageskarte für 
Familienkarteninhaber 6,80 5,10 

6 Jahreskarte für 
Familienkarteninhaber 76,- 57,- 

    

7 Kabinenbenützung Gratis 

8 Einsatz für Kabinen- oder 
Kästchenschlüssel 1,- 

9 Tageskarte Kind mit 
Beeinträchtigung (mit Ausweis) Gratis 

10 Tageskarte Erwachsener mit 
Beeinträchtigung (mit Ausweis) Gratis 

11 Schlulklasse pro Schüler Gratis für Schulbetrieb 

 
 
Ein Zehnerblock kann auch in der nächsten Saison eingelöst werden. 
Die kostenlose Benützung eines Kleiderkästchens und der Umkleidekabinen ist in den 
Eintrittsgebühren inbegriffen. 
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Aktuelles

JETZT 
ANFRAGEN!

BAUT NATÜRLICH. BAUT MASSIV.

AUS ALT WIRD NEU 
UM- & ZUBAUEN
Jetzt informieren auf www.bayer-bau.at
Bayer Bau GmbH | Lambacherstraße 17, 4680 Haag am Hausruck 

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Oö. Wohn- und Energiekostenbonus
Um private Haushalte bei der Bewältigung der steigenden Wohn- und Energiekosten zu unterstützen, gibt es – 
ergänzend zum bestehenden Oö. Heizkosten- und Energiekostenzuschuss 2022/23 – den Oö. Wohn- und Ener-
giekostenbonus für das Jahr 2023.

Der Oö. Wohn- und Energiekostenbonus kann von 3. April bis bis 31. Juli 2023 (verlängerte Antragsfrist) online 
unter www.ooe.gv.at/energiekostenbonus beantragt werden.

Verlängerte Antragsfrist 
Oö. Wohn- und Energiekostenbonus
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Veranstaltungen

Gute Nachbarschaft – Ruhezeiten einhalten
Ein gepflegter Garten ist der Stolz 
eines jeden Hausbesitzers. Es ist 
mit jedem Garten viel Freude, aber 
auch viel Arbeit verbunden. 

Was für den einen Lebensfreude 
bedeutet, kann für den ruhesuchen-
den Nachbarn oft zum Alptraum 
werden. Deshalb ersuchen wir ein-
dringlichst, nachstehende Ruhezei-
ten einzuhalten. Keinesfalls sollen 
lärmende Arbeiten an Sonn- und Fei-
ertagen durchgeführt werden. 

Auf eine gute Nachbarschaft.

Sonntags- &
feiertags

ruhezeit ganztags

Montag 
– samstag

8 – 12 Uhr

Montag 
– freitag

14 – 20 Uhr

Lärmende Arbeiten sind erlaubt:

Veranstaltungskalender 2023
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

8. Juli 13 Uhr 4. Internationales Trike-
Treffen Ghost City Saloon Countryfreunde

8. Juli 13 Uhr Haager Straßenmeister-
schaft Sportplatz Union Haag Sektion 

Fußball

16. -22 Juli ganztägig Jungscharlager St. Leonhard Katholische Jungschar

23. Juli 15 Uhr Singen mit Aussicht Schloss Stahem-
berg Kirchenchor

2. August 13:30-18:00 Uhr Besuch der OÖ Gartenzeit Wolfsegg Seniorenbund

3. August 15 Uhr Fotoclubabend GH Steiner Fotoclub

4.- 6. August ganztägg Marktfest Marktplatz

12.-15 August ganztägig Janwanderung Mettmach Tunrverein 1908 

26. + 27 Au-
gust 16 Uhr 32. Int. Country-Music 

Festival Bahnhofplatz Countryfreunde

27. August 10 Uhr Haager Lies Halbmarathon Radweg

2. September 10:30 Uhr JS-Frühschoppen Pfarrhofwiese Katholische Jungschar

7. September 19:30 Uhr Fotoclubabend GH Steiner Fotoclub

8. September 18:30 Uhr Expedition „Ich“ Haag am Hausruck

10. Septem-
ber 11 Uhr Teichfest

14. Septem-
ber 19 Uhr Gemeinderatssitzung Marktgemeinde-

amt
15. Septem-
ber 14:00-17:00 Uhr Verein Vital - Tag der offe-

nen Tür Sozialzentrum Verein Vital

16. Septem-
ber 14:00-17:00 Uhr Verein Vital - Tag der offe-

nen Tür Sozialzentrum Verein Vital

16. Septem-
ber 19:30 Uhr Country-Music Live Ghost City Saloon Countryfreunde
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Veranstaltungen

... geht am 27. August 
2023 in die 2. Runde!
Da die Rückmeldungen 
der Läufer:innen letztes 
Jahr Großteils positiv wa-
ren, hat sich das Organisa-
tionsteam des Laufvereins 
Neukirchen läuft dazu ent-
schlossen, den Lauf auch 
2023 abzuhalten.

Die Strecke des „Haa-
ger Lies Halbmarathon“ 
über 21.1 km führt wieder 
vom ehem. Bahnhofsareal 
Haag am Hausruck durch 
die Gemeinden Weibern, 
Gaspoltshofen, Bachman-
ning und Aichkirchen bis 
zum Bahnhofsareal Neu-

kirchen bei Lambach.
Daher wird der Geh-/

Radweg  heuer am 27. 
August 2023 von 10 bis 
13 Uhr für den allgemei-
nen Gebrauch gesperrt. 
Ebenso kommt es an den 
Geh-/Radweg Übergän-
gen zu kurzzeitigen Ver-
kehrsanhaltungen durch 
geschultes Personal. 
Der Laufverein „Neukir-
chen läuft“ inklusive aller 
Teilnehmer:innen freu-
en sich über Fans an der 
Rennstrecke im gesamten 
Gemeindegebiet und bit-
ten um Verständnis für die 
Geh-/Radwegsperre.

Haager Lies 
Halbmarathon 

|  www.hlhm.at
Mehr Info und Anmeldung unter: 
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Werbung

Werde Teil unseres Teams!
Wir suchen:

 LAGERARBEITER (m/w/d)

Deine Aufgaben:
•	  Teile kommissionieren und verpacken

•	  Staplerfahren

•	  Pakete versandfertig machen (Aufkleber etc.)

•	  Lager in Ordnung und sauber halten

•	  Be- und Entladen von LKWs

Deine Bewerbung

sende bitte an

bewerbung@gruber-maschinen.at

Mehr Infos unter Karriere:

www.getreidetechnik.com

Gruber Maschinen GmbH
4673 Gaspoltshofen

Kirchdorf 6
Tel.: 07735/6051

Wertschätzender	Umgang,	flache	Hierarchien

Unsere Mitarbeiter-Vorteile:

Kantine mit Gerichten zum Selbstkostenpreis

Mitarbeiterrabatte auf eigene Leistungen

Persönliche und fachliche Weiterentwicklung auf Basis deiner Stärken

Gratiskaffee

Dein	Profil:
•	     Staplerschein mit ausreichend praktischer Erfahrung

•	     Erfahrung im Bereich Lager od. Produktion von Vorteil

•	     Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

•	     Du bist es gewohnt, selbstständig und organisiert zu arbeiten

Unser Angebot:
•	     Interessantes Arbeitsumfeld in einem motivierten Team

•	  Arbeitsequipment am Stand der Technik

•	 				KV	Metallgewerbe	-	Überzahlung	je	nach	Qualifikation	und	Erfahrung
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Werbung

Ihre Immobilien-Expertin vor Ort!
Monika Pramendorfer
 0699 11 88 52 10
 m.pramendorfer@remax-fit.at

Ein-/Mehrfamilienhaus mit Einlieger-
wohnung – 4680 Haag/Hausruck
ca.    258 m² Wohnnutzfläche
ca. 2.468 m² Grund
HWB: 269/G

Kaufpreis: € 580.000,-
zzgl. Vermittlungsprovision und Kaufnebenkosten

www.remax.at/3040/1456

Stilvolles Markthaus im Zentrum –
4680 Haag/Hausruck
ca. 390 m² Wohnnutzfläche
ca. 769 m² Grund
HWB: 300/G

Kaufpreis: € 519.000,-
zzgl. Vermittlungsprovision und Kaufnebenkosten

www.remax.at/3040/1468

Einfamilienhaus in ruhiger 
Siedlungslage – 4680 Haag/Hausruck
ca. 110 m² Wohnnutzfläche
ca. 832 m² Grund
HWB: 200/E

Kaufpreis: € 199.000,-
zzgl. Vermittlungsprovision und Kaufnebenkosten

www.remax.at/3040/1470

Weil i woas, wo mei Bank dahoam is!

Sparkasse Haag am Hausruck, Marktplatz 20, 4680 Haag am Hausruck
Telefon: 050100 - 49330, E-Mail: mail@sparkasse-ried.at, www.sparkasse-ried.at

BAUSPARVERTRAG
mit € 100,00 Einlage 
pro Monat.

AKTION€ 100,00GESCHENKT*

INVESTMENTPLAN
mit € 100,00 Einlage 
pro Monat.

EINMALERLAG
Investment Plan von
mind. € 3.000,00.

Jetzt Termin vereinbaren! www.sparkasse-ried.at

DIE BAUSTEINE
ZU IHREM
PERSÖNLICHEN 
VERMÖGEN.
Vermögensaufbau in 3 Teilen
und 100 Euro Bonus on top 
von uns dazu. 

*Bei Abschluss der abgebildeten Sparformen und Tätigung des Einmalerlages erhalten Sie einmalig € 100,00 auf Ihren s Investmentplan. Es sind keine 
Mehrfachbonifikation und keine Barablöse möglich. Aktion gültig bis auf Widerruf. Bitte beachten Sie: Das Veranlagen in Wertpapiere birgt neben Chancen 
auch Risiken. Weitere Informationen bei unseren Kundenberater:innen oder in unserem Aktionsfolder “Die Bausteine zu Ihrem persönlichen Vermögen”. 



wir gratulieren!

zur Geburt
Anja Buttinger, am 14. April 2023, 
Eltern: Petra und Lukas Buttinger, Bahnhofstraße

zur Geburt
Mathilda Gabriel, am 8. April 2023, 
Eltern: Stefanie und Lukas Gabriel, Sonnfeld

zur Geburt
Moritz Mühringer, am 23. März 2023, 
Eltern: Magdalena Mühringer und Manuel Wim-
mesberger, Hofkirchen

zum 90. Geburtstag
Rudolf Straßer, 
am 11. April 2023

zum 90. Geburtstag
Engelbert Baminger, 
am 8. Juni 2023

zum 90. Geburtstag
Robert Mittendorfer, am 25. Mai 2023

zur Geburt 
Luisa Magdalena, 
am 12. März 2023
zur Hochzeit
Eltern: Julia und Robert 
Ölschuster, Niedernhaag, 
am 16. Juni 2023


